
Saklikent Kanyonu
Saklikent-Schlucht,Karaçay Dere,Gorge Saklikent,Esen river

Info: Die Qualität dieser Beschreibung wurde noch nicht oder schlecht bewertet.
Solltest du den Canyon kennen, sei bitte so nett und prüfe ob die Beschreibung passt und erstelle unter
Begehungen -> +Neue Begehung eine Qualitätsbewertung. Sollten Fehler aufgefallen sein, informiere uns bitte
oder trete der Community bei, dann kannst du die Beschreibung direkt selbst korrigieren.
Angelegt: 2023-03-09 20:52:39 Update: 2024-04-23 14:58:57 Druck: 2024-12-22 10:12:59
Land: Türkiye / Turkey   Region: Antalya   Subregion: Kaş / Kas   Ort: Kaş
Schwierigkeit:  Etwas schwierig Grad:  v4 a3 V Gesamtzeit:  10h30
Zustiegszeit: 20min Begehungszeit: 10h Rückwegszeit: 10min
Einstiegshöhe: 790m Ausstiegshöhe: 130m Höhendifferenz: 660m
Canyonstrecke:  15000m Höchste Abseilstelle: 50m Anzahl Abseiler: 25
Transport: Auto möglich Gestein: limestone Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Nordwest Beste Zeit:

Bewertung:  3.7 (2) Beschreibung:  0 () Verankerung:  0 ()
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x50m
Setzzeug, Stirnlampe,
Charakteristik:
16 km lange Großschlucht, die in der Regel als 2-Tagestour absolviert wird. Einige wenige Abseiler im zentralen 
und engeren Teil der Schlucht, ansonsten lange Marschstrecken in relativ offenem Gelände.
Hydrologie:

Anfahrt:
Zunächst den Schluchtausgang der Saklikent-Schlucht ansteuern. Hier das Auto für den Ausstieg abstellen. Sofern 
man keine Parkgebühr entrichten will, das Auto südlich des Flusses abstellen. 
Mit dem zweiten Auto fahren wir 700 m (gerechnet von der Straßenbrücke am Schluchtausgang) in Richtung 
Palamut, Kalkan (SW). Dann biegen wir links ab auf eine zunächst noch geteerte Piste, die uns in vielen 
Serpentinen auf der orograf. linken Seite der Schlucht aufwärts führt. Nach etwa 10,7 km passieren wir einige 
Häuser (freier Blick nach Osten). 150 m weiter geht links eine Piste ab. Wir bleiben weiter auf unserem Strässchen 
und nehmen nach weiteren 670m bei einer Verzweigung die links abgehende Piste. Die nächste Verzweigung 
erwartet uns ca. 950 m weiter. Wieder bleiben wir links und passieren einige Häuser. 2750m nach dieser letzten 
Verzweigung kommen wir erneut zu einer Gabelung der Piste. Vom Beginn der Piste im Tal bis hierher waren es 
insgesamt etwa 15,2 km.
Hier müssen wir uns entscheiden, ob wir am Schluchtbeginn einsteigen wollen oder schon weiter schluchtabwärts 
von oder neben einer Straßenbrücke in die Schlucht hineinseilen. Wollen wir uns also den obersten Abschnitt der 
Schlucht schenken wie die überwiegende Zahl der Begeher, fahren wir links weiter und kommen nach 2,6 km zur 
Brücke über die Schlucht. Hierher kann man übrigens auch auf der orograf. rechten Schluchtseite über Arsaköy - 
besser gesagt im Norden vorbei und weitgehend auf Teerstraßen - kommen. Hier parken wir unser Auto für diesen 
Zustieg B.
Wollen wir aber am Schluchtbeginn einsteigen, biegen wir rechts ab auf eine Piste, die zum Weiler Camliova und 
zur Straße nach Sütlegen führt. Nach 3,6 km kommen wir in einer Rechtskurve zu einer baumfreien 
Brandschneise, die links (Norden) hinunter zum offenen Kiesbett des Karaçay Dere zieht. Hier stellen wir unser 
Auto für diesen Zustieg A ab.
Siehe http://pandernegi.org/saklikent-kanyonu-teknik-raporu/
Zustieg:
Bei Zustieg B von oder orograf. rechts neben der Brücke in den Fluss.
Bei Zustieg A die baumfreie Schneise hinunter zum Fluss und dort links bis zum Beginn der Einschluchtung.



Tour:
Der erste Schluchtabschnitt bis zum Zustieg B kann auf dem Video und den entsprechenden Fotos eingesehen 
werden. Der letzte Schluchtabschnitt ist sehr eng geschnitten. Der lange Teil dazwischen dürfte den Charakter 
eines Wandercanyons haben, wurde aber vom Verf. noch nicht begangen.
Siehe auch https://es.wikiloc.com/rutas-descenso-de-barrancos/acc-saklikent-23059099

Hier eine Übersetzung dieses Links: http://pandernegi.org/saklikent-kanyonu-teknik-raporu/
Technischer Bericht zum Saklıkent Canyon
Technischer Bericht der Pan Association Saklıkent Canyon
Dokumentnummer: PD-KTR14
Datum: 16.08.2019 – 17.08.2019
Team für technische Berichte: Inside Canyon; Ayşen ÖZASLAN, Erdal ÖZASLAN, Haydar DAŞTAN, Kadir YILMAZ / 
Outside the Canyon; Kübra YILMAZ
Lage des Canyon-Eingangs: Antalya, Kaş – Brücke zwischen Çamlıköy und dem Dorf Yayla Aklar
Koordinaten des Canyon-Eingangs: 36.431151, 29.464668
Höhe des Canyon-Eingangs: 775 m.
Ort des Canyon-Ausgangs: Grenze Antalya – Muğla, Einrichtungen des Saklıkent-Nationalparks
Canyon-Ausgangskoordinaten: 36.473814, 29.403422
Ausgangshöhe des Canyons: 130 m.
Höhenunterschied: 645 m.
Länge: 9,08 km.
Wandhöhe: 220 m.
Ein- und Ausstiegsstrecke zum Canyon mit dem Fahrzeug: 27,1 km.

* Die Messungen wurden zwischen der Station und dem Landeplatz durchgeführt (geringer Wasserdurchfluss).

1.Landung;
Länge: 36,79 m.
Station: Künstlich
Material: Brückengeländer
Merkmale;
– Die Station kann auf dem Brückengeländer in der Nähe der linken Wand der Schlucht installiert werden und 
sorgt für einen bequemen Abstieg, indem der Fußkontakt mit der Wand der Schlucht gewährleistet ist.
– Um zu verhindern, dass der Betonabschnitt der Brücke das Seil durchschneidet, muss ein Seilschutz installiert 
werden.
– Der Abstieg weist eine konstante positive und negative Steigung auf, da die Wand sehr zerklüftet ist.
– Die Landung erfolgt auf lehmigen und steinigen Böden unterschiedlicher Größe.

2.Landung;
Länge: 13,76 m.
Station: Künstlich
Material: 1 Stück Bolzen
Merkmale;
– Die Station befindet sich an der linken Wand der Schlucht.
– Der Abstieg hat eine positive Steigung.
– Du betrittst den Wasserfall mitten im Abstieg.
– Die Landung erfolgt im flachen Wasser.

3.Landung;
Länge: 9,23 m.
Station: Künstlich
Material: 1 Stück Bolzen
Merkmale;
– Die Station befindet sich an der linken Wand der Schlucht.
– Die ersten Meter des Abstiegs sind positiv, dann negativ, und nach dem Abstieg vom negativen Abschnitt zum 
Balkon weist dieser eine positive Steigung auf.
– Die Landung erfolgt im flachen Wasser.

4.Landung;
Länge: 29,37 m.
Station: Künstlich
Material: 1 Stück Bolzen
Merkmale;
– Die Station befindet sich an der linken Wand der Schlucht.
– Es ist der erste Abstieg des Höhlenabschnitts.
– Lassen Sie bei diesem Abstieg unbedingt ein Führungsseil zurück, da die Schlucht aufgrund von Steinschlägen 
im Höhlenabschnitt möglicherweise geschlossen ist und Sie möglicherweise zurückkommen müssen.
– Schalten Sie vor der Landung unbedingt Ihre Stirnlampe ein.
– Beim Betreten des Seils ist die Seite des Felsens, auf der Sie stehen, leer und Wasser fließt durch den Spalt.
– Der Abstieg erfolgt durch den Wasserfall.
– Der Abstieg hat eine positive Steigung.
– Die Landung erfolgt auf dem Balkon.
– Der Balkon ist schmal, schlammig und ziemlich rutschig.
– Maximal 4 Sportler können auf dem Balkon stehen.

5.Landung;
Länge: 17,49 m.
Station: Künstlich
Material: 1 Stück Bolzen
Merkmale;
– Die Station befindet sich an der linken Wand der Schlucht.
– Es ist der zweite Abstieg des Höhlenabschnitts.
– Lassen Sie bei diesem Abstieg unbedingt ein Führungsseil zurück, da die Schlucht aufgrund von Steinschlägen 
im Höhlenabschnitt möglicherweise geschlossen ist und Sie möglicherweise zurückkommen müssen.
– Der Abstieg hat auf den ersten Metern eine positive Steigung, danach eine negative Steigung und am Ende eine 
positive Steigung.
– Auf der linken Seite des Abstiegs fließt ein Wasserfall.
– Die Landung erfolgt im flachen Wasser.

6.Landung;
Länge: 6,44 m.
Station: Natürlich
Struktur: Protokoll
Merkmale;
– Auf der rechten Seite des Abstiegs fließt ein Wasserfall.
– Es ist der dritte und letzte Abstieg des Höhlenabschnitts.
– Lassen Sie bei diesem Abstieg unbedingt ein Führungsseil zurück, da die Schlucht aufgrund von Steinschlägen 
im Höhlenabschnitt möglicherweise geschlossen ist und Sie möglicherweise zurückkommen müssen.
– Die Landung erfolgt in tiefem Wasser.
– Der Abstieg kann auch durch einen Sprung erfolgen.
– Nach dem 6. Abstieg beginnt die horizontale Höhle.
– Nach der horizontalen Höhle nimmt die Schlucht die Form eines Tals an und ist ein zum Zelten geeigneter 
Bereich.
– Nach dem 6. Abstieg verläuft die Schlucht talförmig und kann über und unter riesigen Felsen erreicht werden.
– Im Tal, das für den Zutritt von Wildtieren geeignet ist, ist Vorsicht geboten.

7.Landung;
Länge: 5,36 m.
Station: Natürlich
Struktur: Fels
Merkmale;
– Die Station befindet sich in einem Felsen neben der rechten Wand des Canyons.
– Da der Bahnhof unterirdisch liegt, muss die Leerhand-Regel befolgt werden.
– Die ersten Meter des Abstiegs haben ein positives Gefälle, der Rest hat ein negatives Gefälle.
– Der Landepunkt ist steinig und unterschiedlich groß.

8.Landung;
Länge: 10,67 m.
Station: Künstlich
Material: 1 Stück Bolzen
Merkmale;
– Die Station befindet sich auf einem Felsen nahe der rechten Wand des Canyons.
– Die ersten Meter des Abstiegs haben ein positives Gefälle und der Rest hat ein negatives Gefälle.
– Der Landepunkt ist Schlamm.

9.Landung;
Länge: 9,25 m.
Station: Künstlich
Material: 1 Stück Bolzen
Merkmale;
– Die Station befindet sich an der linken Wand der Schlucht.
– Die ersten Meter des Abstiegs haben ein positives Gefälle, der Rest hat ein negatives Gefälle und das Ende hat 
ein positives Gefälle.
– Der Landepunkt ist ein Felsen.

10.Landung;
Länge: 6,27 m.
Station: Natürlich
Struktur: Protokoll
Merkmale;
– Die ersten Meter des Abstiegs haben ein positives Gefälle und der Rest hat ein negatives Gefälle.
– Der Abstieg hat eine positive Steigung.
– Die Landung erfolgt im flachen Wasser.

11.Landung;
Länge: 13,36 m.
Station: Künstlich
Material: 1 Stück Bolzen
Merkmale;
– Die Station befindet sich an der rechten Wand der Schlucht.
– Der Abstieg hat eine positive Steigung.
– Auf der rechten Seite des Abstiegs fließt ein Wasserfall.
– Die Landung erfolgt in tiefem Wasser.

12.Landung;
Länge: 10,13 m.
Station: Künstlich
Material: 1 Stück Bolzen
Merkmale;
– Die Hälfte des Abstiegs hat eine positive Steigung, der Rest hat eine negative Steigung.
– Die Landung erfolgt im flachen Wasser.

13.Landung;
Länge: 13,29 m.
Station: Natürlich
Struktur: Protokoll
Merkmale;
– Der Abstieg hat eine positive Steigung.
– Die Landung erfolgt im flachen Wasser.

14.Landung;
Länge: 13,75 m.
Station: Natürlich
Struktur: Fels
Merkmale;
– Die Station befindet sich in einem Felsen neben der rechten Wand des Canyons.
– Die ersten Meter des Abstiegs sind positiv, der Rest negativ und die letzten
Die Landung erfolgt im flachen Wasser.

15.Landung;
Länge: 3,96 m.
Station: Künstlich
Material: 1 Stück Bolzen
Merkmale;
– Die Landung erfolgt im flachen Wasser.
– Die dunkle Zone beginnt nach dem 15. Abstieg.
– Nach dem dunklen Bereich nimmt die Schlucht die Form eines Tals an.
– Man erreicht ihn, indem man über und unter riesigen Felsen in Form eines Tals hindurchgeht.
– Die Schlucht verlässt dann die Talform und verläuft bis zum nächsten Abstieg als Bachwanderung.

16.Landung;
Länge: 5,90 m.
Station: Künstlich
Material: 1 Stück Bolzen
Merkmale;
– Die Landung erfolgt im flachen Wasser.

17.Landung;
Länge: 5,30 m.
Station: Künstlich
Material: 1 Stück Bolzen
Merkmale;
– Die Hälfte des Abstiegs hat eine positive Steigung, der Rest hat eine negative Steigung.
– Die Landung erfolgt in tiefem Wasser.

* Der Nachläuferabstieg (Länge des Abstiegs x 2) und die Seilzugabe (jeweils 2 m) für den gesicherten Athleten 
werden berechnet und bei den Abstiegen verwendet;
– Das kürzeste Seil ist 11,92 m lang.
– Das längste Seil ist 77,58 m lang.

* Der Eingang zum Canyon liegt vor dem ersten Abstieg. Da zwischen dem Eingang des Canyons und dem ersten 
Abstieg nur eine kurze Strecke entfernt ist, beginnen Sie mit dem Abstieg von der Brücke.
* Wenn keine Probleme auftreten, kann der Canyon mit einer Nacht Camping durch schnelles Vorankommen mit 
einem Team von 4 Personen bewältigt werden.
* Die ersten Teile des Canyons verlaufen als Bachwanderung und die Wandhöhe ist nicht hoch.
* Der Faktor, der selbst die einfachste Bewegung in der Schlucht erschwert, ist der Sumpf.
* An manchen Stellen sinkt es bis auf Hüfthöhe.
* Von dem Moment an, in dem Sie den Boden des Canyons betreten, müssen Sie durch den Sumpf und die Fallen, 
die er schafft, bis zum Ausgang weitergehen.
* Überspringen Sie es nicht, nur weil es hier weich ist. Denn direkt unter der Sumpferscheinung können sich 
Felsen befinden. Während Sie mit einer Stufe absinken, können Sie mit der anderen Stufe auf eine Schlammdecke 
mit felsigem Boden treten.
* Seien Sie bei jedem Schritt vorsichtig, um Fußfrakturen oder Verstauchungen zu vermeiden.
* Horizontale und vertikale lokale Trennbrüche sind rutschige Schichten. Dies sind die Risse und Spalten, die Sie 
an den Wänden im Canyon sehen werden. Insbesondere bei Nässe und leichten Erschütterungen können sich 
diese Punkte verschieben.
* Sie können diese Brüche in vielen Teilen des Canyons sehen.
* Zwischen den Wänden des Canyons stecken riesige Steine.
* Der Canyon verfügt insbesondere ab dem ersten Abschnitt über Windkorridore.
* In der Höhle fließt ein wunderschöner Wasserfall.
* Nach dem 6. Abstieg verläuft die Schlucht in Form eines schmalen Kanals und Sie müssen durch die Wasserfälle 
gehen und in stellenweise mehr als hohem Wasser schwimmen.
* Der Schlamm im Kanal nach der 6. Abfahrt ist für die Athleten ziemlich schwierig.
* Nach dem Verlassen der Höhle nach dem 6. Abstieg beginnt die erste Talform.
* Nach dem 6. Abstieg können Sie die Schlucht verlassen, indem Sie einen Punkt in der Talform umgehen. Nach 
dem Eintritt ins Tal nach dem 6. Abstieg und nach etwa einer Stunde Fußmarsch mit 4 Personen befindet sich der 
Ausgang dort, wo die Spitze der rechten Wand der Schlucht die Form eines Bogens hat. Wenn man diesen Hang 
von unten betrachtet, ist die rechte Seite ein steiler Hang. Zuerst geht man von dort nach oben, wo das Wasser 
den Marmor geformt hat und ihn wie eine Treppenstufe aussehen lässt. Dann gelangt man durch die Bäume zum 
schwierigsten Steilanstieg. Nachdem Sie diesen schwierigen Aufstieg überwunden haben, finden Sie den 
Ziegenpfad und verlassen die Schlucht. Hinter dem Hügel gibt es Felder und es liegt ganz in der Nähe des Dorfes.

Pan Association Saklıkent Canyon Bypass Point
Pan Association Saklıkent Canyon Bypass Point

* Nach dem 15. Abstieg beginnt die zweite Talform und es gibt einen Erdrutschbereich, also Vorsicht.
* Da die Anker an den Stationen durch Überschwemmungen und Steine zerstört wurden und es vorher keinen 
technischen Bericht über die Schlucht gab, wurden möglichst natürliche Stationen bevorzugt, um die 25 Anker 
neben uns sparsam einzusetzen.
* Canyon-Verankerungen werden in Zukunft durchgeführt.
* Für die Unterbringung vor und/oder nach dem Canyon-Pass können Sie die Baumhäuser, Bungalowhäuser oder 
Zeltbereiche im Saklıkent Gorge Club in den Einrichtungen des Saklıkent-Nationalparks wählen.
* Einer der Orte, an denen Sie nach der Schlucht essen können, ist der Saklıkent Gorge Club, der sich in den 
Einrichtungen des Saklıkent-Nationalparks am Ausgang der Schlucht befindet.
Adresse: Andifli, Dorf Kayadibi, Saklıkent Mevkii, Einrichtungen des Saklıkent-Nationalparks in Kaş/Antalya
Koordinaten des Saklıkent Gorge Club: 36.473945, 29.401629
Telefon: 0252 659 00 74 / 0532 603 15 95 / 0533 438 41 01
* Die dem Canyon-Eingang am nächsten gelegene Siedlung ist Antalya Kaş Çamlıköy, und die dem Canyon-
Ausgang am nächsten gelegene Siedlung ist die Grenze zwischen Antalya und Muğla, Einrichtungen des 
Nationalparks Saklıkent.
* Die dem Canyon am nächsten gelegene Gesundheitseinrichtung ist Muğla Seydikemer.
* Falls bei Ihnen eine Fahrzeugstörung auftritt, ist Muğla Seydikemer die dem Canyon am nächsten gelegene 
Autoindustrie.
* Der letzte Ort, an dem Sie Ihre Canyon-Einkäufe erledigen können, ist Muğla Seydikemer.
* Gehen Sie nicht ohne Ihr Bolzenset zum Canyoning.
* Bitte beachten Sie, dass die Canyonstrukturen variabel sind.
* Überprüfen Sie die Wettervorhersage bis zum letzten Moment.
* Stellt der Teamleiter aufgrund plötzlicher Entwicklungen am Canyoneingang fest, dass dort Risiken bestehen 
oder Risiken auftreten, die er aufgrund der Natur oder der Athleten nicht eingehen kann, muss er die 
Veranstaltung absagen.



Rückweg:
Bei der Karstquelle am Ende der Schlucht rechts hinaus auf den Weg und über den Steg aus der Schlucht.
Koordinaten:
Canyon Ende  36.4735 29.4043
Canyon Start  36.4199 29.4756
Alternativer Canyon Start  36.4312 29.4647
Wegpunkt  36.4734 29.4047
Parkplatz Zustieg  36.4137 29.4706
Parkplatz Zustieg  36.4310 29.4642
Parkplatz Ausstieg  36.4741 29.4031
Begehungen:

2024-03-16 | System User | |  |  |  Crazy |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Saklikent Parcouru de la confluence de bozudere à
la sortie. 1m3/s mais pas vraiment de difficulté. Aucun obstacles sur cette section. C'est très encaissé et sombre,
belle ambiance. Les sources apportent au moins 3m3s (Quelle: https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon-debit/23106/observations.html)

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Info: Teile der Canyonbeschreibung wurden automatisiert übernommen. Konkret die Felder Weblinks, Koordinaten,
Rating, Länge des Canyon, Einfachseil Mindestens von https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon/23106
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Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/SaklikentCanyon.html

http://www.google.com/maps/place/36.47350000,29.40430000
http://www.google.com/maps/place/36.41990000,29.47560000
http://www.google.com/maps/place/36.43120000,29.46470000
http://www.google.com/maps/place/36.47340000,29.40470000
http://www.google.com/maps/place/36.41370000,29.47060000
http://www.google.com/maps/place/36.43100000,29.46420000
http://www.google.com/maps/place/36.47410000,29.40310000

